
Michael Preuschoff

ECHTE MONOGAMIE* VON DER VERNUNFT HER
Mit einem wissenschaftlich fundierten und plausiblen

Jesusbild, rekonstruiert aus zwei Ereignissen, die es aller
Wahrscheinlichkeit nach wirklich gab.**

Und mit einer Sexualmoral der intelligenten Monogamie werden
Badehose und Bikini sowieso überflüssig, zumal diese
“Feigenblätter” nach der Bibel sowieso ein Fluch sind.

Gegen den Missbrauch der Sexualität beginnend in der Jugend auf-
grund ihrer Manipuliertheit, dass also Jungen und Mädchen unver-
bindliche Lover füreinander sind – für eine Pädagogik der Mobilisie-
rung ihrer Lebensklugheit, um diesen Missbrauch zu überwinden.
*) Hinweis: Eine Pädagogik zu einer echten Monogamie (also lebenslang 
nur einen einzigen Geschlechtspartner zu haben) funktioniert gewiss völlig
anders als eine Erziehung zu der typisch katholischen Monogamie (also 
erst nach der Eheschließung nur einen einzigen Partner zu haben).       78
**) Also: Weniger eine Lehre über Jesus, sondern die Lehre des Jesus!



Echte Monogamie von der Vernunft her 

Eigentlich ist alles sehr offensichtlich, man muss nur erst mal drauf
kommen. Die Studierstubengelehrten schaffen das jedenfalls erfah-

rungsgemäß nicht, weil die irgendwie und irgendwo weltfremd sind und
sich nach der These Albert Schweitzers (der neben seiner Tätigkeit als

Urwaldarzt auch ein bedeutender Theologe war) nicht in der Gesellschafts-
schicht auskennen, mit der der wirkliche Jesus zu tun hatte. Den ent-

scheidenden Tipp, was es mit dem wirklichen Jesus auf sich hatte, gab
mir also ein Blatzheimer Bauer. Der Rest kam dann schon fast von alleine.
(Anmerkung: zum Beruf des Bauern gibt es ein wunderschönes Gedicht
von A. v. Chamisso, siehe unter https://basisreli.lima-city.de/bauer.htm)
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